
 

Grußwort 
 
des Ersten Beigeordneten und Schirmherrn Günter Klencz 
 
Die Berufswahlorientierung von 
Schülerinnen und Schülern flankierend 
zu unterstützen, ist bereits seit vielen 
Jahren zu einer zentralen Aufgabe der 
Stadt Lünen geworden. Wir 
unternehmen besondere Anstrengungen 
dort, wo wir zielorientiert und auch 
zielführend aktiv werden können.  
 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
ich möchte Euch zum 15. BerufsInformationsTag (BIT) 2011 in den 
Lüner Hansesaal einladen. Hier warten 105 ausstellende 
Institutionen darauf, Euch ein breit gefächtertes Berufsbildspektrum 
vorstellen zu können. Ein direkter Einblick hinter die Kulissen wird 
Euch hier ermöglicht.  
 
Der Lüner BIT ist eine zukunftsweisende Bildungsmesse, die sich 
die praxisnahe Berufsbildpräsentation zu eigen gemacht hat.  
Azubis der Unternehmen, Schüler weiterführender Schulen und 
Studenten von diversen Hochschulen werden sich mit Euch 
austauschen. 
 
Alle Branchen sind auf der Bildungsmesse vertreten. Berufskollegs, 
Hochschulen, die TU Dortmund, die Agentur für Arbeit mit ihrer 
Berufs- und Studienberatung, Kammern, Bundeswehr, 
Bildungsträger u.v.m. machen deutlich, wie groß die Vielfalt der 
beruflichen Arbeitswelt ist. Im Truck des Bundesministeriums für 
Bildung und Forschung könnt Ihr die Nanotechnologie unter die 
Lupe nehmen. Rundum wird Euch viel Paxis gezeigt.  
 
Die ausstellenden Institutionen haben sich auf Dich vorbereitet und 
wollen Dir bei der Wahl Deiner Ausbildung, Deines Studiums oder 
Deiner schulischen Weiterbildung zur Seite stehen. Als weitere 
Elemente versprechen Workshops, Vorträge, das Labyrinth der 
Berufe u.v.m. einen interessanten Tag.  
 
Nutzt Eure Chance! 
Ganz herzlich eingeladen sind auch Eure Eltern! 
 
Mein besonderer Dank gilt den vielen ausstellenden Institutionen, 
die diesen Tag mitgestalten. Ich wünsche allen Besuchern 
informative und interessante Stunden auf der Lüner Bildungsmesse. 
 
 
 
 
 
 
Günter Klencz 
Erster Beigeordneter der Stadt Lünen 
 
 
 
 

 
Grußwort 
 
des Bürgermeisters Hans Wilhelm Stodollick 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
ich weiß es von meinen eigenen 
Kindern: Die letzte Wegstrecke der 
Schulzeit ist nicht einfach. Denn jetzt 
geht es darum, sich für die berufliche 
Laufbahn zu wappnen. Das ist leichter 
gesagt als getan, denn das Angebot ist 
– glücklicherweise – groß. So groß, 
dass es viele junge Menschen eher 
verwirrt. Sie stehen beispielsweise vor 
der Frage, ob sie eine kaufmännische oder handwerkliche 
Ausbildung anstreben sollen. Ob sie sich vielleicht doch 
eher Richtung Berufsschule orientieren – oder sie gar zur 
Universität wechseln wollen.  
 
Eine Orientierungshilfe möchten wir Euch mit unserem 
BerufsInformationsTag geben. Hier werden viele Eurer sehr 
individuellen Fragen geklärt werden können. Und Ihr erhaltet 
einen Einblick in unterschiedliche Ausbildungsberufe und 
auch Studiengänge, die Euch interessieren könnten. Einen 
Überblick über die Firmen und Einrichtungen, die sich auf 
Euren Besuch vorbereiten, findet Ihr auf den folgenden 
Seiten.  
 
Ich freue mich, dass wir auch zum 15. Berufsinformationstag 
(BIT) in Lünen derart viele Unternehmen, Institutionen, 
Verbände und Organisationen hier vereint haben, die 
außerordentlich praxisnahe Einblicke in die 
unterschiedlichsten Berufsfelder geben. Mein Wunsch: Nutzt 
dieses Angebot sehr rege zum Ausprobieren, Mitmachen 
und Fragen.  
 
Ich finde es sehr sinnvoll, wenn Ihr den 
BerufsInformationsTag nicht nur mit Euren Mitschülerinnen 
und Mitschülern besucht, sondern auch Eure Eltern 
mitbringt. Sie sind herzlich eingeladen, sich ein Bild von den 
vielen beruflichen Möglichkeiten zu machen – und werden 
Euch mit Sicherheit zusätzlich beraten können. Schließlich 
kennen auch sie Eure Stärken und Interessen. 
 
Herzlichen Dank allen Akteuren, die diesen Tag 
mitgestalten. Ich wünsche allen angeregte Dialoge und viel 
praktische Erfahrungen auf der Messe. 
 
Euer  
Bürgermeister  
 
 
 
 
Hans Wilhelm Stodollick 
 


